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 für das Spiel „Wer wird Sexperte?“
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 als Impuls für Lernschwächere zur eigenen 

Postergestaltung

zum Beitrag im Heft, Seite 14

 Materialheft
 mit 46 Kopiervorlagen

 zu den Unterrichtsbeiträgen 

 nur als Download:

 Power-Point-Präsentation
 zum Beitrag im Heft, Seite 32

 Whiteboard-Seite
 zum Beitrag im Heft, Seite 10

 enge Mutter-Kind-Bindung

 trinkt aus der Flasche

 hat Wutanfälle

 spielt mit anderen Kindern

 kommt in die Schule

 ist in Vereinen aktiv  bekommt Pickel

Sucht euch Fotos und Textabschnitte heraus, 

die für die Entwicklungsphase, die ihr euch 

ausgesucht habt, passen. Ergänzt durch eigene 

Fotos und Texte.

 ist cool
 heiraten Ist oft einsam

 gründen eine Familie
 benötigen Gehhilfen
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 (Download via Kundenkonto)

stimmung zeigt sich, dass es etwa zwei 
Drittel der Klasse vorzieht, eine CD zur Se-
xualberatung für Jugendliche zu gestalten. 
Ich vermute, sie möchten dadurch einen 
mündlichen Vortrag vor der Klasse oder 
gar vor anderen Schülern vermeiden. Eini-
ge leistungsbereitere Jugendliche möch-
ten ihr Thema jedoch lieber in einer Wis-
senschafts-Show live präsentieren. Ich 
überlege kurz und schlage vor, dass die 
Klasse auch beide Projektziele verfolgen 
könne. Bei der Wissenschaftsshow kä-
me es eher auf eine spannende und in-
formative Performanz an. Informationen 
und Zusammenhänge müssten vor allem 
mündlich vermittelt werden. Bei der CD 
zur Sexualberatung sollen die „Macher“ 

PRAXIS | LIEBE, SEX UND PARTNERSCHAFT

Einige Seiten aus der Power-Point-
Präsentation
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Themenwahl und Projektplanung 

Namen: Gewähltes Thema: 

 Vergewaltigung und Sexueller Missbrauch 

 Der Zyklus der Frau 

 Hetero- oder Homosexualität 

 Downsyndrom 

 Abtreibung 

 Unfruchtbarkeit 

 Zwillinge 

 Siamesische Zwillinge 

 Pubertät 

 Geschlechtskrankheiten und AIDS 

 Intimrasur/Intimpflege 

 

 

Planung eurer Projektarbeit 

 

1. Leitet aus eurem Thema eine Forschungsfrage ab, die ihr in eurer 

Projektarbeit klären wollt. Die Forschungsfrage muss folgende 

Kriterien erfüllen: 

 

• Sie muss euch wirklich interessieren. 

• Sie muss für euch eine neue Frage sein. 

• Die Klärung muss für euch eine anspruchsvolle Herausforderung 

darstellen. 

• Ihre Klärung muss für euch oder andere Jugendliche einen Nutzen 

haben.  

 

2. Überlegt euch weitere Einzelfragen, die ihr zur Klärung eurer  

Forschungsfrage beantworten müsst.  

 

3. Einigt euch in der Klasse auf ein gemeinsames Projektziel.  

     Ihr könnt ... 

• eine Sexualberatung für eine andere Klasse durchführen. 

• eine CD zur Sexualberatung für Jugendliche gestalten.  

• eine Ausstellung zur Sexualberatung von Jugendlichen in der  

Schule gestalten.  

• eine Wissenschaftsshow gestalten. 

• ... 

 

4. Überlegt euch, wie ihr eure Erkenntnisse präsentieren wollt. 

     Ihr könnt ... 

• eine kleine Ausstellung organisieren 

• einen Vortrag halten 

• einen Film drehen und vorführen 

• ein Feature als Hör-Datei gestalten und vorführen.  

• eine Theater-Szene spielen 

 

!Du hast eine neue 
Freundin. 

Gehe 2 Felder vor!

Ereigniskarte_Text.indd   1 17.12.13   15:17!Die Kondome sind alle. 
Ein Feld zurück.

Ereigniskarte_Text.indd   6 17.12.13   15:17

?Wo werden die 
Spermien gebildet?

Fragekarte_Text.indd   1 17.12.13   15:15

?Was ist eigentlich 
Onanie?

Fragekarte_Text.indd   6 17.12.13   15:15

!Du hattest 
ungeschützten 

Geschlechtsverkehr.
Einmal aussetzen! 

Ereigniskarte_Text.indd   7 17.12.13   15:17

?Die Vorhaut bei einem 
Penis kann nicht 

vollständig 
zurückgezogen werden. 

Was kann man tun?

Fragekarte_Text.indd   4 17.12.13   15:15

Name:  
 Datum:   Thema:  
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Sobald die Eizelle reif ist, verlässt sie 

den Eierstock und wird vom Eileiter 

aufgenommen. 

Die Eizelle wird vom Eileiter 

transportiert und erreicht nach 4-5 

Tagen die Gebärmutter. Die 

Gebärmutterschleimhaut hat sich 

inzwischen verdickt und mit 

Nährstoffen angereichert. 

Mit Beginn der Menstruation reift in 

einem der beiden Eierstöcke eine 

Eizelle heran. Dies dauert ca. 14 Tage. 

Wird die Eizelle nicht befruchtet, geht 

sie unbemerkt verloren. Etwa zwei 

Wochen nach dem Eisprung lösen sich 

die oberen Schichten der 

Gebärmutterschleimhaut ab und 

zerfallen, dabei blutet es ein wenig. 

Weiblicher Zyklus und die Phasen der Menstruation 

1. Hier seht ihr Abbildungen und Texte. Ordnet mit Hilfe des  

Informationstextes die Texte an die richtige Position in der  

Abbildung. 

2. Alternative: Schreibt eigene Texte, die in die Lücken der  

Abbildung passen.  

  

 

 
- - - - -- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -- - - - - - - - 
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Sobald die Eizelle reif ist, verlässt sie 

den Eierstock und wird vom Eileiter 

Mit Beginn der Menstruation reift in 

einem der beiden Eierstöcke eine 

Eizelle heran. Dies dauert ca. 14 Tage. 

Weiblicher Zyklus und die Phasen der Menstruation 

1. Hier seht ihr Abbildungen und Texte. Ordnet mit Hilfe des  

Informationstextes die Texte an die richtige Position in der  

2. Alternative: Schreibt eigene Texte, die in die Lücken der  
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Die Pubertät – Zeit der Veränderung von Gefühlen 

1. Was ist jetzt bei dir anders als vor ein paar Jahren  

(z. B. in der Anfangszeit der Grundschule)?  

Denke an folgende Dinge: 

• wie du dich mit deinen Eltern/Geschwistern verstehst 

• deine Freundschaften (Clique, Jungen nur mit Jungen oder auch 

mit Mädchen?)  

• deine Freizeitinteressen  

Die Bilder oben können dir vielleicht als Anregung dienen.  

Fertige eine Liste mit Stichworten an! 

2. Setzt euch in einer Gruppe von je drei Jungs bzw. Mädchen  

zusammen. Erzählt euch gegenseitig, was ihr aufgeschrieben habt. 

Ergänzt eure Stichwortliste und unterstreicht die Sachen, die  

doppelt oder mehrfach auftreten. 

3. Sprecht mit der ganzen Klasse über eure Beobachtungen. 

Name:  
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Die Eizelle wird vom Eileiter 

transportiert und erreicht nach 4-5 

Tagen die Gebärmutter. Die 

Gebärmutterschleimhaut hat sich 

inzwischen verdickt und mit 

Nährstoffen angereichert. 

Wird die Eizelle nicht befruchtet, geht 

sie unbemerkt verloren. Etwa zwei 

Wochen nach dem Eisprung lösen sich 

die oberen Schichten der 

Gebärmutterschleimhaut ab und 

zerfallen, dabei blutet es ein wenig. 

Weiblicher Zyklus und die Phasen der Menstruation 

1. Hier seht ihr Abbildungen und Texte. Ordnet mit Hilfe des  

Informationstextes die Texte an die richtige Position in der  

Abbildung. 

2. Alternative: Schreibt eigene Texte, die in die Lücken der  

Abbildung passen.  
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